
 

                        Krefeld  -  28. April  2019  
 

    Fotos und Kommentare von Werner Malinka 

 

 

 

            Sibylle Vogt 
 

       Berufsrennreiterin aus der Schweiz 
 

     

 

 

 186 28.04.2019 Krefeld 1700m   -   55.000,00 € 
 6  Dr. Busch-Memorial - Gruppe III (A) 
 1 Winterfuchs Vogt, Sibylle 32000 Bocskai, C. 11,4 
 2 Moonlight Man de Vries, Adrie 12000 Klug, M. 11,4 
 3 King Piechulek, Rene 6000 Wolters/NED, C.J.M. 7,2 
 4 Sibelius Pecheur, Maxim 3000 Klug, M. 14,1 
 5 Noble Moon Minarik, Filip 2000 Schiergen, P. 3,4 
 6 Barys Mitchell, Jack 0 Watson/ENG, A. 17,6 
 7 Man On The Moon Seidl, Martin 0 Klug, M. 11,2 
 8 Nubbel Palik, Jiri 0 Klug, M. 35,7 
 9 Hot Team Cosgrave, Pat 0 Palmer/ENG, H. 4,0 
 10 Lacento Murzabayev, Bauyrzhan 0 Wöhler, Andr. 11,6 

 

Beim Auscantern musste sie unsanft ins Gras, verletzte sich  

an der linken Schulter. Mit schmerzverzerrtem Gesicht kam 

sie zurück, Sekunden später war das alles vergessen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Er hat die Leistung vollbracht“ würdigt Sybille Vogt mit  

dieser Geste die Leistung von Winterfuchs. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da kullern die Freudentränen bei der Siegerehrung, aber das 

macht die Reiterin nur noch sympathischer. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Deutschland selten: auch das Pferd ist anfangs bei der 

Siegerehrung mit dabei. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Das Team voller Rührung bei der Nationalhymne. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nette Geste des Krefelder Rennclubs, ein Glas Sekt für das gesamte 

Team. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank auch an die Trainerin Carmen Bocskai, die ihrer Reiterin diese 

einmalige Chance gab. 

 


